
Beschlussprotokoll der Senatssitzung  
vom 18. Februar 2020  

 

Anwesend: 24 Senatsmitglieder mit beschließender Stimme  
17 Senatsmitglieder mit beratender Stimme 
 

Leitung:  Präsident Prof. Dr. Walter Rosenthal 
 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
TOP 8  Berichte des Präsidiums 
 

- Der Präsident berichtet über die Sondersitzung des Universitätsrates zum Wirtschaftsplan 
2020 am 17. Februar 2020. 

- Der Präsident informiert über die nationale und internationale Berichterstattung zur Thü-
ringer Ministerpräsidentenwahl vom 5. Februar 2020. Er betont den Charakter der Thü-
ringer Hochschulen als Orte von Toleranz und Weltoffenheit. Die Handlungsfähigkeit der 
FSU ist vorerst von der politischen Situation nicht beeinträchtigt. 

- Der Präsident berichtet über eine anlässlich der Ministerpräsidentenwahl stattgefundene 
Versammlung an der FSU vom 7. Februar 2020 sowie über die Berichterstattung der OTZ 
zu dieser Versammlung. Gemäß der OTZ wurde hier apl. Prof. Oppelland am Reden gehin-
dert. Die Veranstaltungsleitung sowie apl. Prof. Oppelland haben im Nachgang allerdings 
klargestellt, dass diese Berichterstattung falsch und dass die Meinungsfreiheit gewähr-
leistet war. Anderfalls wäre dies nicht hinnehmbar gewesen. 

 
TOP 9   Beschlüsse des Studienausschusses 
 
TOP 9a  Anträge der Theologischen Fakultät 
 
Folgende Änderungssatzungen liegen vor: 
 

- Zweite Änderung der Studienordnung für Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung, 
B. A. (Kernfach), und Grundlagen des Christentums, B. A. (Ergänzungsfach) 

- Erste Änderung der Zwischenprüfungsordnung für Evangelische Theologie, Diplom 
- Erste Änderung der Prüfungsordnung für Evangelische Theologie, Diplom 

 
Der Senat bestätigt einstimmig die Änderungssatzungen. Dem Präsidenten wird empfohlen, die 
Satzungen zu genehmigen und die Veröffentlichung im Verkündungsblatt zu veranlassen. 
 
TOP 9b  Anträge der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften 
 
Es liegt die Studienordnung für Erziehungswissenschaft, B. A. (Kern- und Ergänzungsfach, Neu-
fassung), vor. Der Senat bestätigt einstimmig die Neufassung. Dem Präsidenten wird empfohlen, 
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die Studienordnung zu genehmigen und die Veröffentlichung im Verkündungsblatt zu veranlas-
sen. 
 
Es liegen die Studien- und die Prüfungsordnungen für Psychologie, B. Sc. (Neufassung), vor. Der 
Senat bestätigt einstimmig die Neufassungen. Die Bestätigung erfolgt vorbehaltlich möglicher 
Änderungen, die durch die finale Fassung der Approbationsordnung (PsychThApprO) notwendig 
werden könnten. Dem Präsidenten wird empfohlen, die Ordnungen zu genehmigen, das Einver-
nehmen mit dem TMWWDG und dem TMASGFF herzustellen und die Veröffentlichung im Ver-
kündungsblatt zu veranlassen. 
 
Es liegen die Studienordnung und der Musterstudienplan für International Organisations and Cri-
sis Management, M. A., vor. Der Senat beschließt einstimmig die Einführung des Studiengangs 
und bestätigt einstimmig die Studienordnung. Dem Präsidenten wird empfohlen, die Ordnung zu 
genehmigen sowie nach Änderung der Anlage zu den Ziel- und Leistungsvereinbarungen mit dem 
TMWWDG die Veröffentlichung im Verkündungsblatt zu veranlassen. 
 
TOP 9c  Anträge der Fakultät für Mathematik und Informatik 
 
Folgende Änderungssatzungen liegen vor: 
 

- Dritte Änderung der Studienordnung für Mathematik, M. Sc. 
- Zweite Änderung der Studienordnung für Wirtschaftsmathematik, M. Sc. 
- Erste Änderung der fachspezifischen Bestimmungen für Informatik, LAG 
- Erste Änderung der fachspezifischen Bestimmungen für Informatik, LAR 

 
Der Senat bestätigt einstimmig die Änderungssatzungen. Dem Präsidenten wird empfohlen, die 
Satzungen zu genehmigen und die Veröffentlichung im Verkündungsblatt zu veranlassen. 
 
TOP 10  Gremienwahl 2020 
 
Der Senat nimmt zur Kenntnis, dass die studentischen Senatorinnen und Senatoren am 4. Februar 
2020 Lilly Krahner und Cynthia Hanni Buchhardt gemäß § 9 Abs. 1 WO FSU als Mitglied (Krahner) 
bzw. stellvertretendes Mitglied (Buchhardt) des Wahlvorstandes sowie Tjorben Matthes zum 
Mitglied im Wahlprüfungsausschuss mit einer Amtszeit von einem Jahr gewählt haben. Der Senat 
beschließt einstimmig, dass die studentischen Senatorinnen und Senatoren gebeten werden, 
noch umgehend einen Vorschlag für ein stellvertretendes Mitglied im Wahlprüfungsausschuss zu 
benennen. 
 
Der Senat nimmt zur Kenntnis, dass die Senatorinnen und Senatoren aus der Gruppe der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung am 31. Januar 2020 Dr. Anja Schlage ge-
mäß § 12 Abs. 1 i.V.m. § 9 Abs. 1 WO FSU als stellvertretendes Mitglied des Wahlprüfungsaus-
schusses für die verbleibende Amtszeit des Gremiums (bis Ende Wintersemester 2021/22) ge-
wählt haben. 
 
Der Senat stimmt einstimmig der Aufteilung der Wahlbereiche gemäß der vorliegenden Anlage 
„Wahlbereiche für die Gremienwahl 2020“ (Stand: 16. Januar 2020) zu. 
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Der Senat setzt einstimmig gemäß § 7 Abs. 2 WO FSU im Einvernehmen mit der Wahlleitung fol-
gende Wahlzeiten für die Gremienwahlen 2020 fest: 
 

- für eine elektronische Wahl: 15. bis 24. Juni 2020 
- für eine Brief-/Urnenwahl: 23./24. Juni 2020 

 
TOP 11  Verschiedenes 
 
Der Diversitätsbeauftragte stellt sein Programm zu Diversitätsfragen und seine neuen Mitarbei-
terinnen im Diversitätsbüro (Dorothee Gößner und Ariane Kehr) vor. Das Diversitätsbüro befin-
det sich in der Zwätzengasse 3. 
 
Der Diversitätsbeauftragte weist darauf hin, dass sich PDF-Formulardateien der FSU-Verwaltung 
mit Linux- und Mac-Betriebssystemen nicht anzeigen/ausfüllen lassen. Der Kanzler wird dies prü-
fen und die Formulare anpassen lassen. 
 
Prof. Paulus bittet darum, einen Zwischenstand der Überlegungen zur Studierendenwerbung 
dem Senat vorzulegen, um auf dieser Grundlage Maßnahmen bzgl. Studierendenentwicklung und 
-werbung erörtern zu können.  Weiterhin bittet er darum, die Darstellung der Sonderforschungs-
bereiche der FSU im Internet zu optimieren. Es erfolgt ein Austausch über die Internetpräsenz 
der Sonderforschungsbereiche. 
 
Der Präsident berichtet auf Nachfrage über Diskriminierungen in Zusammenhang mit dem Coro-
na-Virus, so in Paris, und verweist auf die in der Senatssitzung am 4. Februar 2020 geschilderten, 
auch Jena betreffenden Fälle. In Jena sind seitdem keine weiteren Fälle bekannt geworden. 
 
Der Präsident informiert über die anstehenden Senatstermine. Die nächsten Termine sind: 17. 
März 2020, 21. April 2020, 5. Mai 2020. Weiterhin weist der Präsident darauf hin, dass am 11. 
Mai 2020 die erste Hochschulversammlung stattfinden wird. 

 
 
 
PD Dr. Thomas Heller                      Jena, 24. Februar 2020 


